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Zitat von Maylin85

Ich habe noch nirgends erlebt, dass Schule sich in die Anschlussbeschäftigung
reinhängt. KAoA, Berufsberatung, Praktikum in der EF -> ja. Aber alles andere liegt
dann beim Schüler und ich wüsste auch nicht, dass irgendwo festgehalten wurde, wer
welche Pläne für nach dem Abgang hat. Und ob. Ich würde mich da als Klassenlehrer
auch absolut nicht verantwortlich fühlen.

Sich selbst verantwortlich für den weiteren Weg nach der Schule zu fühlen sicher nicht, aber ein
gewisses Interesse daran ist mit Blick auf eine sinnvolle Berufs- oder zumindest
Schullaufbahnberatung schon sinnvoll. Ich habe z.B. immer mal wieder (Oberstufen-)Schüler im
Gespräch, die gerade überlegen, ob das Abitur das richtige Ziel für sich selbst ist und wir
schauen da schon genau darauf, ob es schon konkrete Alternativideen gibt oder nicht. Wir
haben als Schule auch sehr gute Kontakte in die lokale Wirtschaft und können nicht selten auch
direkt an bestimmten Firmen und weitere Ausbildungsmöglichkeiten verweisen. Wir nehmen
den Schülern andersherum natürlich nicht Bewerbung, Vorstellungsgespräche usw. ab. Für die
konkrete Umsetzung sind sie schon selbst verantwortlich.
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